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an die Mitgl ieder  
des Alumni-Vereins Hamburger Soziologinnen und Soziologen  e.V. 

 

Guten Tag liebe Alumni, nach längerer Zeit warten wir mit den neuesten Informationen 
aus unserem Verein auf, die wir auf den folgenden Seiten für euch zusammen 
gefasst haben. Viel Spaß bei der Lektüre!  

 
1.   Begrüßung neuer Mitglieder ...................................................................................... 1 

2.  Einladung zum ALUMNI-Schnack – jeden 1. Donnerstag im Monat ......................... 2 

3.  Absolventenverabschiedung am 11. Dezember - wer kann helfen? . ....................... 2 

4.  Der Versand des Jahrbuches "Lebendige Soziologie" ist erfolgt ............................... 2 

5.  Die nächste Ausgabe des Jahrbuches "Lebendige Soziologie" ist in Arbeit -          
wir bitten um eure Texte ............................................................................................ 3 

6.  Ankündigung des Neumitgliederabends .................................................................... 3 

7.  Datenbank & Homepage ………………………………………………………………… 3 

8.  Beginn der Ringvorlesung „Soziologie und Beruf“ am Donnerstag, dem 26.10. ...... 4  

9.  Bericht von der 11. ALUMNI-Konferenz vom 12.-14. Mai in Aachen ....................... 5 

10.  33. DGS-Kongress vom 9.-13. Oktober 2006 in Kassel............................................ 6 

11.  Mentoring für Neumitglieder …………………………………………………………….. 7 

12. Einladung zur Berufsfelderkundung am Freitag, den 8. Mai, beim Hamburger  
Flughafen .................................................................................................................. 7 

13. Berufsfelderkundungen - wen von Euch können wir besuchen? ............................... 8 

14. Endlich (wieder): Forum Wissenschaft …………………………………………………..8  

15. Verschiedenes ........................................................................................................... 9 

 

1.  Begrüßung neuer Mitglieder 
 

Wir freuen uns, folgende Neumitglieder begrüßen zu können:  
 
Patrizia Aurich, Ksenija Bekeris, Jennis D’Souza, Johannes Higle, Matthias Hoyer, Ilka 
Kreutzträger, Prof. Dr. Birgit Pfau-Effinger, Inga Menzel, Sebastian Rohwer, Sabine Rit-
ter, Ingmar Schäfer und Albert Steinhauser,  
 
Herzlich Willkommen ! Vielleicht ist für Euch insbesondere der Punkt 13 (Ankündigung 
des Neumitgliederabends) von Interesse. 
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2.  Einladung zum ALUMNI-Schnack – jeden 1. 
Donnerstag im Monat in der Ponny Bar 
 

Wie Ihr wisst, finden wir uns an jedem 1. Donnerstag im Monat zum inzwi-
schen traditionellen ALUMNI-Schnack zusammen.  
 
Ab 19.00 Uhr treffen sich interessierte Mitglieder in der Pony Bar, um sich 
gegenseitig kennen zu lernen und miteinander zu klönen – ohne Tagesord-
nung, ohne andere Voraussetzungen. ALUMNI-Schnack ist kein geschlos-
sener Kreis. Es gibt keine Tagesordnung und man bekommt dort auch kei-
ne Aufgaben zwangsweise übertragen. Wir freuen uns über jedes Mitglied 
oder Interessierten, der vorbeischauen kann.  

Die nächsten beiden Termine sind der 2. November sowie der 7. Dezember. 
 

3. Absolventenverabschiedung am Montag, den 
11. Dezember – wer kann helfen?  

Das Institut für Soziologie verabschiedet regelmäßig seine Absolventen. Hier 
haben wir jedes Mal die Gelegenheit, Absolventen anzusprechen und auf die 
Angebote unseres Netzwerkes aufmerksam zu machen. Auch bei der näch-
sten Absolventenverabschiedung am Montag, dem 11. Dezember, wird sich 
der Vorstand engagieren – benötigt hierfür aber Eure Hilfe. 

Daher die Bitte: Wer Lust und Zeit hat, uns ab 17.00 Uhr beim Aufbau und 
nach dem Ende der Veranstaltung beim Abbau behilflich zu sein – oder zwi-
schendurch kommen möchte, um mit Absolventinnen und Absolventen ins 
Gespräch zu kommen und auch ein bisschen zu feiern –, möge sich bitte bei 
Frank Leptien melden (leptien@alumni-soziologie.de). Wir brauchen eure Hil-
fe – und es ist für alle immer wieder eine interessante Veranstaltung. 

4. Der Versand des Jahrbuches „Lebendige So-
ziologie“ ist erfolgt 

Wir freuen uns, dass vor einigen Wochen endlich das Jahrbuch „Lebendige 
Soziologie“ an Euch versandt werden konnte. Allerdings haben wir beim 
Rücklauf gemerkt, dass 15 der im Mitgliederverzeichnis gesammelten Adres-
sen veraltet waren.  
 

Daher: Wer noch kein Jahrbuch bekommen hat, sollte sich bitte mit Torsten 
Sturm (sturm@alumni-soziologie.de) in Verbindung setzen – und vielleicht 
daran denken, uns künftig die über eure neuen Postadressen zu informieren, 
damit wir Euch die Bücher direkt und ohne Nachfragen zuschicken können. 

mailto:leptien@alumni-soziologie.de
mailto:sturm@alumni-soziologie.de
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5. Die nächste Ausgabe des Jahrbuches       
„Lebendige Soziologie“ ist in Arbeit - wir bitten 
um Texte. 
 

Unter Torsten Sturm hat sich die Redaktion für das nächste Jahrbuch „Le-
bendige Soziologie“ gefunden, denn diese sollen kein einmaliges Projekt 
bleiben, sondern sich zum festen Bestandteil unserer Vereinsarbeit etablie-
ren. Dafür brauchen wir aber Eure Unterstützung – und Texte. 
 

Wie Ihr wisst, werden neben der Zusammenfassung von aktuellen Ab-
schlussarbeiten im Institut für Soziologie Berichte vom Forum Wissenschaft, 
und anderen Aktivitäten unseres Vereins im Jahrbuch enthalten sein. Aber 
auch Ihr könnt eure Abschlussarbeiten veröffentlichen oder aus laufenden 
Forschungsarbeiten berichten. 
 

Daher: Wer einen interessanten Text für das Jahrbuch hat, soll sich bitte mit 
Torsten Sturm (sturm@alumni-soziologie.de) in Verbindung setzen. Wir freu-
en uns auf eure Texte 

6.  Ankündigung des Neumitgliederabends 

Bisher gab und gibt es in unserem Verein noch kein Angebot für Neumitglieder, einmal 
umfassend über die Aktivitäten des ALUMNI-Vereins informiert zu werden. Der Vor-
stand plant noch in diesem Jahr einen Neumitgliederabend einzuführen, der einmal im 
Jahr stattfinden wird.  

Wir werden alle in diesem Jahr neu eingetretenen Mitglieder anschreiben und zu dieser 
Veranstaltung einladen – aber selbstverständlich sind auch alle anderen interessierten 
Mitglieder eingeladen. Wir werden Euch umgehend informieren, wenn wir Euch einen 
Termin und Ort konkret vorschlagen können. Bei Interesse an weiteren Informationen 
wendet Euch bitte an Frank (leptien@alumni-soziologie.de). 

 

7. Datenbank & Homepage 

Wir haben in den vergangenen Rundbriefen Euch über die anvisierte Datenbank infor-
miert und haben vor, diese pünktlich zur Weihnachtsfeier und Jahresmitgliederver-
sammlung zu starten. Im Moment testen einige ALUMNIS, damit wir die üblichen „Kin-
derkrankheiten“ vor Beginn der Freischaltung bemerken und auch beheben können. 
Daher bitten wir Euch noch um ein wenig Geduld. Wir sind aber dran. 

Bei dieser Gelegenheit überlegen wir zudem daran, ob wir die Homepage nicht mit der 
Freischaltung der Datenbank einmal gründlich überarbeiten und das Layout von beiden 
Systemen vereinheitlichen. Ihr seht – auch hier gibt es viel zu tun. 

mailto:sturm@alumni-soziologie.de
mailto:leptien@alumni-soziologie.de
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8.  Beginn der Ringvorlesung „Soziologie und                  
Beruf“ am Donnerstag, den 26. Oktober 

 

Wie Ihr wisst, führt der Alumni-Verein Hamburger Soziologinnen und Soziologen e.V. 
seit 1998 eine Veranstaltungsreihe am Institut für Soziologie durch – nämlich die 
Übung „Soziologie und Beruf“. Auch in diesem Semester sind wir wieder am Institut 
präsent – in Zusammenarbeit mit dem Praktikumsbüro des Departments Sozialwis-
senschaften mit der Ringvorlesung „Soziologie und Beruf“ im Praxismodul (PM) 3.  

Die Veranstaltungen finden jeweils am Donnerstag von 18-20 Uhr im Phil E statt. Alle 
Mitglieder und Interessierte sind zu herzlich eingeladen. 

Ringvorlesung „Soziologie und Beruf“  

(Rahmenprogramm) 
 
 

Ter-
min 

Thema 
Referent/in bzw. Fir-
ma/Einrichtung 26.10. 

Einführung, Erwartungen 
Alumni-Verein und Praktikumsbüro 

02.11. 
Berufsfeld Personal-
entwicklung 

Cordula Büchse (HanseMerkur Versicherung) 

09.11. 
Berufsfeld Politischer  
Referent (Abgeordneten-
büro) 

Thorsten Fritz, wissenschaftlicher Mitarbeiter 
bei Wolfgang Thönnes, MdB und parlamentari-
scher Staatssekretär im Ministerium für Arbeit 
und Sozialordnung 

16.11. Moderne Verwaltung Lars Lentfer, Rambøll Management 

23.11. 
Berufsfeld Universität / 
Wissenschafts-
management 

Susanne Zemene (Universität Hamburg, Ref. 
Rechtsangelegenheiten in Lehre und Studium) 

30.11. 
Vorstellung der Studien-
schwerpunkte (I)  

VM 1: Wirtschaft und Betrieb 
VM 4: Empirische Sozialforschung. 

07.12. 
Vorstellung der Studien-
schwerpunkte (II) 

VM 2: Soziale Probleme, Sozialpolitik,  
          Soziale Dienste (Prof. Eichner) 
VM 3: Kulturen, Geschlechter, Differenzen  

14.12. 
Vorstellung der Studien-
schwerpunkte (III)  

VM 5: Medien und Gesellschaft 
Oliver Hansen (Pinneberger Tageblatt) 
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Ter-
min 

Thema Referent/in bzw. Firma 

21.12. 
Berufsfeld Organisations-
entwicklung 

Oliver Pipa (Trainer & Coach) 

11.01. 
Politikfeldanalysen  
(Bsp: Integrations- und 
Sozialpolitik) 

Dr. Christoph Emminghaus, Rambøll Manage-
ment 

18.01. 
Berufsfeld Marktfor-
schung 

Iris Peetz (Senior Project Developer, Fa. 
BASES) 

25.01. 
Der Arbeitsmarkt aus so-
ziologischer Perspektive 

Mitglied der Redaktion der Zeitschrift  
“Soziologie & Berufspraxis” 

01.02. 
Wissenschaft als Beruf 
(akademische Karrieren) 

Prof. Holzinger (Department-Vorstand; Wissen-
schaftliche Mitarbeiter) 

08.02. Abschlussdiskussion Alumni-Verein und Praktikumsbüro) 

 

9.  Bericht von der 11. ALUMNI-Konferenz vom 
12.-14. Mai 2006 in Aachen 

In der letzten Ausgabe des Rundbriefes berichteten wir Euch von der Jahresversamm-
lung von alumni-clubs.net, der Verband der Alumni-Organisationen im deutschsprachi-
gen Raum, das vom 12.-14. Mai 2006 in Aachen stattgefunden hat. Von unserer Seite 
war Frank Leptien auf der Tagung zu Besuch. 

An der Veranstaltung haben ca. 200 Teilnehmer mitgemacht – leider keine anderen So-
ziologen oder Sozialwissenschaftler. Es stellte sich heraus, dass nahezu alle anderen 
Teilnehmer (hauptberufliche) Geschäftsführer, persönliche Referenten, Geschäftsstel-
lenleiter, Gesellschafter, Vorsitzende, Leiter von Fundraising-Center etc. waren. Der 
Ansatz bei nahezu 95% aller Teilnehmer war, dass diese in ihrer jeweiligen Hochschule 
zentral eine ALUMNI-Arbeit aufgebaut haben bzw. aufbauen wollen (Ralf Tesler von der 
Uni Hamburg Marketing GmbH war ebenfalls dabei), wo die ggf. existierenden ALUMNI-
Origanisationen der jeweiligen Studiengänge oder Fakultäten als Sektionen in den je-
weiligen Dachverband eingegliedert worden sind. 
 

Nach diesem Kongress hat der Vorstand mit Alumni-Clubs.net Kontakt aufgenommen 
und die Kontaktdaten anderer Mitglieder aufgenommen, die wie wir eine e.V. sind und 
sich nicht auf eine Hochschule, sondern auf ein Institut der Soziologie beziehen. Hier 
wollen wir in den kommenden Wochen und Monaten Kontakte aufbauen und uns mögli-
che Anregungen für unseren Verein holen.  
 

By the way: Wenn einer von Euch zu anderen Absolventenvereinigungen Kontakt hat, 
würden wir uns sehr freuen, wenn er dies dem Vorstand mitteilen könnte. Vielleicht ge-
hört auch zufällig einer der folgenden Vereine dazu, die für uns von Interesse sind: 
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 Verein der Freunde und Förderer des Instituts für Soziologie an der TU Dresden 
 

 Ehemalige sozialwissenschaftliche Fakultät des Instituts für Soziologie an der  
Universität Göttingen 

 

 Absolventen der Bamberger Soziologie e.V. vom Otto-Friedrich-Institut an der  
Universität Bamberg 

 

Die nächste Jahreshauptversammlung vom alumni-club.net findet vom 11.-13. Mai 2007 
in Dresden statt. Wir werden Euch baldestmöglich über das Programm und mögliche 
Mitfahrgelegenheiten informieren. 
 

10. 33. DGS-Kongress vom 9.-13. Oktober 2006 
in Kassel 

Die Deutsche Gesellschaft für Soziologie veranstaltet zum 33. Mal ihren jährlichen Kon-
gress, das diesjährige Thema lautet „Die Natur der Gesellschaft“. Sämtliche aktuelle In-
formationen findet ihr unter www.dgs2006.de, über die man sich das Veranstaltungs-
programm bestellen kann.  

Die Frage nach der „Natur der Gesellschaft“ ist für die Soziologie Anlass, ihre eigenen 
Vorstellungen von der Wirkung der sozialen Strukturen und den Ausdrucksformen der 
menschlichen Eigenaktivität sowie über die Ambivalenz des Menschenmöglichen zu 
bedenken.  

Das verlangt gewisse Kenntnisse über die „Natur“ des Menschen, die in den soziologi-
schen Kategorien verborgen sind, aber nicht so ohne weiteres zu Tage liegen. Mit der 
Frage nach der „Natur der Gesellschaft“ spielt das Fach mit dem Unterschied zwischen 
wirklichen soziologischen Erklärungen und dem Fortspinnen von soziologieförmigen 
Trivialitäten, die ins Gemeingut abgesunken sind.  

Auf dem 33. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie bieten über 160 Ver-
anstaltungen den Rahmen für mehr als 800 Vorträge, die verschiedenste Aspekte des 
Kongressthemas. 

Für Ihre Kongressvorbereitung könnt Ihr Euch auf der o.g. Webseite, die u. a. eine kom-
fortable Suche nach Referent/innen oder Stichworten erlaubt, informieren. Hier besteht - 
falls noch nicht geschehen - auch die Möglichkeit, sich für den Kongress anzumelden. 
Kurzentschlossene können außerdem Tageskarten erwerben:  

http://www.dgs2006.de/anmeldung/anmeldung 

Ansonsten erreicht Ihr für Fragen oder kurzfristige Annmeldungen auch das Kongress-
büro unter folgenden Kontaktdaten: 

office@dgs2006.de 
Tel. ++49.(0)561.8042770.  

http://www.dgs2006.de/
http://www.dgs2006.de/anmeldung/anmeldung
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11. Mentoring für Neumitglieder 

Wir möchten uns stärker um neue Mitglieder kümmern, als es bisher geschehen ist 
(nämlich gar nicht). Der Verein ist froh über jedes aktive Mitglied und bedauert die Pas-
sivität der meisten Alumni für die Vereinsarbeit und für das Vereinsleben. Das sind lei-
der hausgemachte Probleme. Aus diesem Grund wollen wir neuen Mitgliedern den 
„Einstieg“ in den Alumni-Verein erleichtern. 
 

Der Verein braucht aktive Mitglieder, um sein Leistunkspektrum für alle Mitglieder zu 
erweitern und zu verbessern. Der Neumitgliederabend kann nur ein Teil unserer Bemü-
hungen darstellen. Wir wollen ebenfalls ein aktives „Mentoring“ für neue Mitglieder ein-
führen. 
 

Wie soll nun diese Starthilfe aussehen? Auch hier benötigen wir aktive Mitglieder und 
wollen Mitglieder aktivieren als Mentor für unser Mentoring-Programm tätig zu werden. 
Neue Mitglieder sind unsicher, welche Ziele der Verein eigentlich hat und welche Leis-
tungen er für Mitglieder zur Verfügung stellt. Genauso wer als Ansprechpartner für di-
verse Fragen zur Verfügung stehen könnte. Das Mitgliederverzeichnis beantwortet nur 
wenige Fragen in diesem Bereich. Auch sollen neue Mitglieder an Vereinsveranstaltun-
gen, wie z.B. dem Alumni-Schnack, herangeführt werden. 
 

Unsere Mentoren sollen neue Mitglieder kontaktieren und sich als Ansprechpartner für 
alle möglichen Fragen den Verein betreffend vorstellen. In einem kurzen Gespräch soll 
die Möglichkeit gegeben werden eine positive Beziehung aufzubauen und alle Fragen 
zu beantworten. Gerne kann auch eine Einladung zu einer Vereinsveranstaltung, wie 
z.B. dem Alumni-Schnack, ausgesprochen werden, bei der man sich einmal in persona 
kennen lernt.  
 

Auch hier ist eine gewisse Kontaktstärke gefragt. Dies soll natürlich nicht in Belästigung 
ausarten. Ein positiver Kontakt mit einem kurzen einführenden Gespräch per Telefon 
kann schon ausreichen, um dem Neumitglied mögliche Hemmungen vor dem Verein 
und dem Vereinsleben zu nehmen. 
 

Wenn Euch eine Aufgabe als Mentor in unserem Verein anspricht und Ihr ein wenig 
Freizeit dafür erübrigend könnt, so meldet Euch bitte bei Stephan Albrecht 
(stephan.albrecht@alumni-soziologie.de), damit wir unser Mentoring-Programm organi-
sieren können. 
 

12. Einladung zur Berufsfelderkundung am Freitag, 
den 8. Dezember, beim Hamburger Flughafen 

 

Nachdem wir in diesem Jahr bereits bei der Führungsakademie der Bundeswehr sowie 
bei Airbus waren, laden wir Euch bereits heute zu unserer Berufsfelderkundung am 
Freitag, den 8. Dezember, beim Hamburger Flughafen ein.  

 

mailto:stephan.albrecht@alumni-soziologie.de
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Neben einem Gespräch mit der Personalentwicklung versuchen wir derzeit auch eine 
Rundfahrt über den Flughafen zu organisieren. Wir werden Euch in den kommenden 
Tagen per Rundmail auf diese Veranstaltung gesondert aufmerksam machen und ein-
laden.  

13. Berufsfelderkundungen – wen von Euch könnten 
wir besuchen? 

Wie Ihr wisst, veranstaltet unser Absolventenverein die Reihe der „Berufsfelderkundun-
gen“. In dieser Veranstaltungsreihe besuchen wir Soziologinnen und Soziologen bei der 
Arbeit, um dort vor Ort einen Eindruck davon zu bekommen, was man mit Soziologie 
später beruflich machen kann und wo man/frau landen könnten. Zuletzt waren wir im 
Hamburger Rathaus, der Führungsakademie der Bundeswehr und bei Airbus. Wir ha-
ben bereits bei OTTO, dem Norddeutschen Rundfunk sowie bei Gruner & Jahr für eine 
Berufsfelderkundung in diesem oder kommenden Jahr angefragt.  
 
Wir sprechen auch weiterhin Mitglieder und interessante Einrichtungen von unserer Sei-
te an. Wenn jemand von Euch sich vorstellen könnte, eine dieser Berufsfelderkundun-
gen in seinem Unternehmen anzubieten, würden wir uns sehr darüber freuen. Meldet 
Euch in diesem Fall bitte bei Frank unter leptien@alumni-soziologie.de.  
 

14. Endlich (wieder): Forum Wissenschaft 

Wie Ihr wisst, haben wir in den letzten Jahren mehrmals das „Forum Forschung“ dank 
der Organisation von Tanja im Warburg-Haus durchgeführt. Wir wollen diese Veranstal-
tungsreihe wieder aufleben lassen – mit geringen Änderungen in der Konzeption. Zum  
einen möchten wir die Veranstaltungen an der Uni (oder der unmittelbaren Umgebung) 
durchführen, um hiermit die Studierenden besser ansprechen zu können – zum ande-
ren wollen wir dieser Reihe eine breitere Plattform geben. Mit der Umbenennung in „Fo-
rum Wissenschaft“ wollen wir nicht nur uns auf die Präsentation von Forschungsergeb-
nissen präsentieren, sondern auch inhaltlichen Diskussion Raum geben.  

In diesem Zusammenhang freuen wir uns, dass wir Euch bald die Auftaktveranstaltung 
dieser wiedereröffneten Reihe zu präsentieren. Mit Hans-Joachim Rieckmann wollen 
wir uns auf den Weg machen, den neuen Studiengang des B.A. und M.A. zu analysie-
ren und uns zu fragen, was die Integration dieser Studienorganisation für uns Soziolo-
gen für Auswirkungen hat, welche positiven Auswirkungen er haben könnte – aber auch 
wo wir künftige Schwierigkeiten erahnen können.  

Wir werden Euch in den kommenden Tagen die Einladung zu dieser Veranstaltung 
übersenden und hoffen, dass diese Euer Interesse findet. Bei Interesse an weiteren In-
formationen zum „Forum Wissenschaft“ wendet Euch bitte an Frank (leptien@alumni-
soziologie.de). 

Und auch hier gilt: Auch hier gilt: Wir freuen uns immer über eure Anregungen und Tipps 
von Eurer Seite.  

mailto:leptien@alumni-soziologie.de
mailto:leptien@alumni-soziologie.de
mailto:leptien@alumni-soziologie.de
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15. Verschiedenes 

 

Dieser Rundbrief wird zwar vom Vorstand zusammengestellt – dennoch freuen wir uns 
immer über Anregungen von Euch. Natürlich können wir auch hier Anliegen und Be-
kanntmachungen bekannt machen. Wir freuen uns wirklich über eure Anregungen. 

Denkt bitte daran, uns künftig bei Umzügen über eure neuen Postadressen zu informie-
ren. Gleiches gilt für entsprechende Hinweise bei der Änderung der E-Mail-Adresse und 
der Bankverbindung. Bitte diese Angaben an service@alumni-soziologie.de mitteilen. 

 

Mit besten Grüßen 

Euer Vorstand 

 

   

 

Frank Leptien                       Annett Nack   Christian Struck 

       

Ernst-Oliver Schulte   Torsten Sturm  
 

mailto:service@alumni-soziologie.de

